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Pädagogische Tagung 

vom 19. bis 20. Mai 2026 
am Ketteler-Kolleg und  

-Abendgymnasium mit Abitur-online 
 

- 

1951-2026 

mailto:ilf@ilf-mainz.de


Tag 1: Dienstag, 19. Mai 2026 
09:30 Uhr Ankommen und Stehkaffee 

10:00 Uhr Begrüßung 

10:45 - 
12:00 Uhr 

Dr. Arndt Pechstein (Design Thinking, Berlin) 
„Raus aus dem Hamsterrad, rein in die Zukunft“ 

Dr. Arndt Pechstein ist Berater, Coach, Buchautor und 
Keynote-Speaker. Als promovierter Neurowissen-
schaftler und Experte auf den Gebieten Future Skills, agile 
Methoden und Zukunftsfähigkeit unterstützt er 
Organisationen bei den Themen Kompetenz-
entwicklung, Kulturwandel und Transformation. Dabei 
verbindet er Hirnforschung, positive Psychologie, agile 

Organisationsentwicklung und Future Skills miteinander. 
Arndt ist Autor des „Future Skills Navigators“ und Geschäftsführer von 'The 
Future Company' sowie Design Thinking Coach am Hasso-Plattner Institut. Als 
Initiator des Hybrid Thinking Ansatzes unterstützt er Unternehmen, Ministerien 
und Bildungseinrichtungen bei der Transformation und Zukunftsgestaltung. Für 
seine Arbeit wurde er wiederholt vom 'Rat für Nachhaltige Entwicklung' und von 
'Deutschland – Land der Ideen' ausgezeichnet. Arndt ist begeisterter 
Extremsportler und Erfinder der 8-Tage-Woche. Sein Lebensmotto: „Don’t just 
be successful, be significant!“ 

12:15 - 
13:15 Uhr 

Best Practice – Beispiel 1 

aus der Initiative „Schule der Zukunft“, RLP 

 
Best Practice – Beispiel 2 

aus der Initiative „Schule der Zukunft“, RLP 

13:15 - 
14:15 Uhr 

Mittagspause 

 
14:15 - 
15:30 Uhr 

Prof. Hannes Saas (TU Kaiserslautern) 
„Digitalisierung: Konkrete Nutzung im Unterricht“ 

Prof. Dr. Hannes Saas ist Juniorprofessor für Berufs-
bildung mit Schwerpunkt Digitale Transformation an der 
Rheinland-Pfälzischen Technischen Universität 
Kaiserslautern-Landau. Seine Berufung erfolgte im 
Rahmen einer Kooperation mit dem Bundesinstitut für 
Berufsbildung, wo er im Themencluster Digitale 
Transformationen zur Zukunft beruflicher Bildung und 

Arbeit forscht. Er ist zudem Gründer und Vorsitzender der Akademie 
Ausgezeichnete Hochschullehre e. V., die seit 2024 exzellente Lehrpraxis 
hochschulübergreifend sichtbar macht und weiterentwickelt. 
In Forschung und Transfer beschäftigt sich Saas mit der Frage, wie digitale 
Technologien – insbesondere generative KI – didaktisch sinnvoll in Unterricht, 
Prüfungsvorbereitung und Lehrkräftebildung eingesetzt werden können. Seine 
wissenschaftliche Arbeit zur videobasierten Kompetenzförderung ist als 
Monografie bei Springer veröffentlicht. In seiner Lehre und Betreuung von 
Qualifikationsarbeiten bearbeitet er u. a. Themen wie Professionalisierung, 
digitale Transformation in Bildungsprozessen, Nachhaltigkeit sowie aktuelle 
Herausforderungen von Schule und Bildung. 

16:00 - 
17:15 Uhr 

Antonia Dufeu (Rechtsanwältin, Mainz) 
„Digitalisierung: Rechtliche Grundlagen für eine 
sichere Anwendung“ 

Antonia Dufeu ist selbstständige Rechtsanwältin mit 
Schwerpunkt Urheberrecht, Daten- und KI-Recht sowie 
Co-Autorin der Handreichung „Schule.Medien.Recht.“ 
(Hrsg.: Ministerium für Bildung, Jugend und Kultur RLP). 
Zudem arbeitet sie als Datenschutzbeauftragte für den 
TÜV und ist KI-Expertin (academy4.ai). Als systemische 
Beraterin von Fach- und Führungskräften und 

Organisationen sowie als Coach (FH) verfügt sie über langjährige Erfahrungen. 

17:15 – 
19:30 Uhr 

Get-together: Ausklang mit Gesprächen, Musik, 
Fingerfood und Wein 



Tag 2: Mittwoch, 20. Mai 2026 
09:30 Uhr Ankommen und Stehkaffee 

10:00 - 
11:15 Uhr 

Petra Eisenbichler (Gesundentwickler, München) 
„Eine Frage der Haltung: Resilienz in Zeiten von 
Stress und Überlastung“ 

Die diplomierte Sportwissenschaftlerin Petra 
Eisenbichler ist Referentin im Gesundheitswesen und 
Spezialistin für Betriebliches Gesundheitsmanagement 
und Betriebliches Eingliederungsmanagement bei der 
Landeshauptstadt München. Zudem ist sie zertifizierte 
Resilienztrainerin. In Vorträgen, bei Fortbildungen und 
Seminaren sowie Gesundheitstagen widmet sie sich dem 

Bereich Gesundheit. 
Schwerpunkte sind Strategische Beratung, Konzept- und Maßnahmen-
entwicklung und Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastungen. 

11:30 - 
12:45 Uhr 

Prof. Markus Eckert (Uni Bremen) 
„Psychische Störungsbilder im Unterricht. Was kann 
Classroom Management leisten?“ 

Prof. Dr. Marcus Eckert war Lehrer und studierte 
berufsbegleitend Psychologie und klinische Psychologie. 
Er arbeitete in Projekten zur Psychotherapieforschung, 
zur Förderung mentaler Gesundheit von Schüler*innen 
und Lehrkräften sowie zur Entwicklung von Classroom-
Management-Strategien. An der APOLLON Hochschule in 
Bremen verantwortet er die Lehre und Forschung im 

Bereich der Entwicklungs- und Schulpsychologie und baut aktuell den 
Schwerpunkt Lerntherapie aus. Seine Arbeits- und Forschungsschwerpunkte 
sind Emotionsregulation, Selbstregulation und Motivation, Bindung und 
Bindungstheorie, Umgang mit psychischen Erkrankungen im Unterricht, AD(H)S, 
Classroom Management sowie systemische Kommunikation in 
Bildungskontexten. Neben seiner Tätigkeit als Hochschullehrer ist Marcus Eckert 
als Begleiter von Schulentwicklungsprojekten, als Coach, als Referent im 
Rahmen der Lehrkräftefort- und -ausbildung sowie als Autor tätig. Privat lebt er 
mit seiner Frau, seinen beiden Kindern und dem Hund Peppa in Bremen. 

 

 
12:45 - 
13:45 Uhr 

Mittagspause 

13:45 - 
15:00 Uhr 

Prof. Claudia Schuchart (Uni Wuppertal) 
„Drop-out aus dem Zweiten Bildungsweg – 
Psychische Krankheiten und Hinweise auf 
stabilisierende Maßnahmen“ 

Prof. Dr. Claudia Schuchart studierte Erziehungswissen-
schaften, Soziologie und Psychologie in Erfurt, Jena und 
Reading. Seit 2010 ist sie Professorin für Empirische 
Bildungswissenschaften an der Universität Wuppertal 
mit einem Schwerpunkt in der Lehrerbildung. 
Ihre Forschungsschwerpunkte betreffen u.a. Fragen der 
Durchlässigkeit des Bildungssystems, schulische Soziali-

sationsprozesse und den zweiten Bildungsweg. 

15:15 - 
16:30 Uhr 

Prof. Stefan Weyers (Uni Mainz) 
„Demokratiebildung und Schule“ 

Prof. Stefan Weyers ist Professor für Erziehungs-
wissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie der Bildung 
und Erziehung an der JGU Mainz. Sein wissenschaftlicher 
Werdegang führte ihn von der Universität Heidelberg 
über die Goethe-Universität Frankfurt am Main nach 
Mainz. 
Weitere Arbeits- und Forschungsschwerpunkte sind u.a. 

Pädagogische Ethik, Demokratie- und Menschenrechtsbildung, Moral-
entwicklung und politisches Engagement sowie Jugend, Radikalisierung und 
Gewalt. 

16:45 - 
17:30 Uhr 

Verabschiedung und Ausklang bei Weck un Woi 

 

 


